
                                                                                                                                   18. HA 27 
N i e d e r s c h r i f t  

 
über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses am 09. Januar 2013 in der Gemeindeverwaltung in 
Hutzfeld. 
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-..-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-. 
 
Am Mittwoch, dem 09. Januar 2013, findet um 19.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung in Hutzfeld eine 
öffentliche Sitzung des Hauptausschusses statt. 
 
Anwesend sind: 
Ausschussvorsitzende Birgit Steingräber-Klinke, Bosau, 
Ausschussmitglied Alfred Jeske, Hutzfeld, 
Ausschussmitglied Kerstin Schrameier, Liensfeld, 
stellv. Ausschussmitglied Thomas Ehlers, Liensfeld, 

-für Jochen Veen, Braak,- 
Ausschussmitglied Manfred Wollschläger, Bosau, 
Ausschussmitglied Gerd Warda, Bosau, 
Ausschussmitglied  Roland Bickel, Bosau, 
Ausschussmitglied Max Plieske, Brackrade, 
Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 
  
Es fehlt entschuldigt:  
Ausschussmitglied Roger Barenscheer, Bosau, 
  
Von der Verwaltung anwesend:  
Amtmann Thomas Hökendorf, Eutin,  
Personalratsmitglied Stefanie Mohr, Neustadt, 
Kämmerei Brigitte Neuhoff, Kleinmeinsdorf, 
Gleichstellungsbeauftragte Bianca Arendt, Hutzfeld, 
Protokollführerin Ines Dankert, Sierksdorf, 
  
Als Gäste sind anwesend:  
Bürgerliches Mitglied Winfried Trempenau-Semmler, Hutzfeld, 
Bürgerliches Mitglied Gerd Sacknieß, Bosau, 
Gemeindewehrführer Andreas Riemke, Thürk, 
Dorfvorsteher Ernst-August Dohm, Klenzau, 

Verschönerungsverein Bosau Brigitte Gamon, Bosau 

  
  
 
 
Die Hauptausschussvorsitzende, Frau Birgit Steingräber-Klinke, eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr. 
Der Ausschuss ist beschlussfähig. Einwendungen gegen die Einladung, Tagesordnung und Beschluss-
fähigkeit werden nicht erhoben. 
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T a g e s o r d n u n g 
Öffentliche Sitzung 
1. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
2. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses am 

29. November 2012 (18. HA 26) 
3. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
4. Bericht des Bürgermeisters 

a.) Amtsausschuss 
b.) ZVO 
c.) Gemeindetag 

5. Feuerwehrbedarfsplan der Gemeinde Bosau; 
hier: Fortschreibung zum 01.09.2012 
-Sitzungsvorlage 69/2012- 

6. IV. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Bosau 
-Sitzungsvorlage 88/2012- 

7. Standortänderung einer Sirene in Bosau 
-Sitzungsvorlage 85/2012- 

8. Haushalt 2013 
-Rohentwurf ist beigefügt- 

9. Richtlinie für die Ehrung von verdienten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Bosau 
-Sitzungsvorlage 87/2012- 

10.Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
11.Haushaltskonsolidierung 

-Erarbeitung von Konsolidierungsvorschlägen- 
12.Personalangelegenheiten 

-Es wird vorgetragen- 
13.Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 
                                    _______________________________________ 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 
Punkt 1: Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
 
  Beschluss: 
 Die Tagesordnungspunkte 11 - 13 werden in nichtöffentlicher Sitzung behandelt. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
 
Punkt: 2: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses 
 am 29. November 2012 (18. HA 26) 
 
 Es liegen keine Einwendungen vor. 
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Punkt 3: Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
 
 Herr  Winfried Trempenau-Semmler, Hutzfeld, fragt nach, ob in Hutzfeld eine Tankstelle  
 geplant sei, da er davon gehört habe. 
 Herr Bürgermeister Schmidt berichtet, dass es Verhandlungen mit einem möglichen  
 Investor und dem Grundstückseigentümer gibt. 
 
 
 
Punkt 4: Bericht des Bürgermeisters 
 
 Verteilte Unterlagen: 
 - Vermerk „Gebühren für die Inanspruchnahme der Freiwilligen Feuerwehren“ 
 - Vermerk „Beschädigungen des Buswartehäuschens in Majenfelde und der Brücke in  
    Braak“ 
 
 Weitere Mitteilungen: 
 - Herr Bürgermeister Schmidt erklärt, dass er vom 07.01.-10.01.2013 krank geschrieben ist. 
 - Die Verursacher der Beschädigungen an Buswartehäuschen und Brücke sind bekannt,  
    sodass die Kosten ihnen in Rechnung gestellt werden. 
 - Der Kreis Ostholstein will die Umwandlung eines Raumes des Jugendzentrums in  
    Hassendorf in einen Raum des Kindergartens nicht mit 75% sondern nur mit 500 €  
    fördern. Herr Bürgermeister Schmidt wird mit der Kreisverwaltung Kontakt aufnehmen,  
    um die Höhe der Förderung noch einmal zu besprechen. 
 - Für die Bürgermeisterwahl gibt es nur einen Kandidaten. Es soll darüber beraten werden,  
    ob es eine öffentliche Veranstaltung zur Wahl gibt. 
 
a) Amtsausschuss am 11.12.2012 
 - Nachtragshaushalt 2012 wurde beschlossen 
 - Auf eine Klage gegen die Ausamtung der Gemeinden Ascheberg und Bösdorf wird  
    verzichtet. 
 
b) ZVO 
 - Aufgrund anderer Termine konnte Herr Bürgermeister Schmidt den Termin nicht  
 wahrnehmen. Es wurde über den Wirtschaftsplan des ZVO beraten. 
 
c) Gemeindetag 
 - Die nächste Sitzung wird voraussichtlich im Februar 2013 stattfinden. 
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Punkt 5: Feuerwehrbedarfsplan der Gemeinde Bosau; 
 hier: Fortschreibung zum 01.09.2012 
 -Sitzungsvorlage 69/2012- 
 
 Herr Gemeindewehrführer Andreas Riemke erläutert kurz den Feuerwehrbedarfsplan. Er  
 merkt an, dass es tagsüber in der Gemeinde nicht genug Atemschutzgeräteträger gibt. Dies  
 werde jedoch bei der Alarm- und Ausrückeordnung beachtet. 
 
 Abschließend berichtet Herr Gemeindewehrführer Andreas Riemke, dass die Bestellung  
 der Funkgeräte am 10.01.2013 aktiviert wurde. 
 
 Dem Wunsch, zukünftig nur noch die Seiten des Feuerwehrbedarfsplanes zu versenden, auf  
 denen sich Änderungen ergeben haben, kann er nicht nachkommen, da sich bereits durch  
 kleinste Veränderungen meist Verschiebungen für den gesamten Plan ergeben. 
 
 
 Der fortgeschriebene Feuerwehrbedarfsplan mit dem Stand 01.09.2012 wird zur  
 Kenntnis genommen. 
 
 
 
Punkt 6: IV. Nachtrag zur Hauptsatzung der Gemeinde Bosau 
 -Sitzungsvorlage 88/2012- 
 
 Beschluss: 
 Der anliegenden IV. Nachtrag zur Hauptsatzung wird beschlossen (Anlage 1). 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
 
Punkt 7: Standortänderung einer Sirene in Bosau 
 -Sitzungsvorlage 85/2012- 
 
 Frau Birgit Steingräber-Klinke gibt zu bedenken, dass sich am ehemaligen  
 Tankstellengebäude ein Briefkasten befindet und bittet darum, mit Herrn Harm über den 
 Verbleib zu sprechen. 
 Herr Bürgermeister Schmidt sichert zu, mit Herrn Gustav Harm Gespräche aufzunehmen,  
 um zu klären, ob der Briefkasten weiterhin auf seinem Grundstück aufgestellt werden kann. 
 
 Anmerkung der Verwaltung: 

 Der Briefkasten wird auf dem Grundstück verbleiben. 

 
 Beschluss: 
 Die Kosten für die Demontage und Neumontage der Sirene in Bosau in Höhe von derzeit 
 5.706,05 € plus ggf. Kosten für einen Telekran werden in den Haushalt 2013 aufgenommen. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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Punkt 8: Haushaltsplan 2012 
 -Rohentwurf- 
 
 Frau Birgit Steingräber-Klinke sowie Herr Bürgermeister Schmidt erläutern die Vorlage.  
 Herr Bürgermeister Schmidt teilt mit, dass das Defizit evtl. noch um 18.000 € höher  
 ausfallen kann, da der Kreis eine Kostenübernahme in dieser Größenordnung für die  
 Umwandlung des Kindergartens in Hassendorf abgelehnt hat. Ziel ist es am Ende des  
 I. Quartal 2013 einen beschlossenen Haushalt zu haben. 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt erläutert Einsparungen bei den Haushaltsstellen  
 00000.162000 sowie 90000.072000. 
 
 Anschließend ergeben sich zu den Ausgaben des Vermögenshaushaltes folgenden Fragen: 
 - 22500.950000 (Sanierung Schulgebäude) � wofür sind die Mittel geplant? � Eine Auf- 
   stellung über die beabsichtigten Maßnahmen wird nachgereicht 
 - 88000.950000 (Renovierung gemeindeeigener Gebäude) � Herr Bürgermeister Schmidt  
   erklärt, dass über diesen Punkt unter TOP 11 beraten werden soll. 
 
 Herr Bürgervorsteher Jeske gibt zu bedenken, dass die Gemeinde, wenn der Haushalt so  
 beschlossen würde, einen Schuldenberg von gut 900.000 € vor sich herschiebe. Herr 
 Bürgermeister Schmidt ergänzt, dass die Gemeinde am 01.01.2013 Schulden in Höhe  
 von 532.000 € hatte. 
 
 Da es sich nur um einen Rohentwurf handelt und im nichtöffentlichen Teil noch über  
 Haushaltskonsolidierung beraten werden soll, wird kein Beschluss gefasst. 
 
 
 
Punkt 9: Richtlinie für die Ehrung von verdienten Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Bosau 
 -Sitzungsvorlage 87/2012- 
 
 Frau Birgit Steingräber-Klinke schlägt vor, weitere Richtlinien aus Süsel, Malente  
 und vom Kreis Ostholstein anzufordern, um Vergleichsmöglichkeiten zu haben. 
 
 Einvernehmlich kommt man zu der Entscheidung, das Thema in der nächsten regulären  
 Hauptausschusssitzung zu besprechen, da keine Eile geboten ist. 
 
 Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 
 
Punkt 10: Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 Herr Max Plieske fragt an, ob es für die Kindertagesstätte Hassendorf eine verbindlich 
 Zusage des Kreises Ostholstein gab.  
 Herr Bürgermeister Schmidt erklärt, dass er aufgrund von Telefonaten mit Herrn Cordua,  
 Kreis Ostholstein, einen formellen Antrag gestellt habe. Er will in der 3. Kalenderwoche 
 Kontakt mit Herrn Cordua aufnehmen. 
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 Herr Jeske teilt mit, dass laut Presseberichten das Konnexitätsprinzip angewandt werden  
 soll.  
 Herr Bürgermeister Schmidt ergänzt, dass dies nur für die Personalkosten gelte und er die  
 Hoffnung hat, dass man den Antrag ggf. umformulieren könne, um eine höhere Förderung  
 zu erhalten. 
 
 
Ende der öffentlichen Sitzung um 20.22 Uhr. Die Ausschussvorsitzende, Frau Birgit Steingräber-

Klinke, bittet die anwesenden Gäste, den Sitzungsraum zu verlassen. 

 
 
Nichtöffentliche Sitzung: 
 
Die Fortsetzung der Sitzung erfolgte in nichtöffentlicher Sitzung, das Protokoll ist ebenfalls nichtöf-

fentlich. 

Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden auf der nächsten Sitzung dieses Ausschusses bekanntgege-

ben. 

 
 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Anfragen vorliegen, wird um 22.12 Uhr 
die Sitzung durch die Ausschussvorsitzende, Frau Birgit Steingräber-Klinke, mit einem Dank für die 
rege Mitarbeit geschlossen. 

 
 
 

Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
 
 
 
 
gez. Birgit Steingräber-Klinke                                                      gez. Ines Dankert 
    -Ausschussvorsitzende-                                                           -Protokollführerin- 


